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Aufgrund des § 12 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. 
Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Oktober 2016 
 (Nds. GVBl. S. 226), hat der Kreistag des Landkreises Göttingen in seiner Sitzung am 
22.02.2017 folgende 
 

2. SATZUNG ZUR ÄNDERUNG DER  
 

HAUPTSATZUNG DES 
 

      LANDKREISES GÖTTINGEN 
 
beschlossen. 
 

 
Artikel 1 

 
§ 2 erhält folgende Fassung: 
 
Wappen, Flagge und Dienstsiegel 
 
(1) Das Wappen des Landkreises zeigt in rot-gold-rot geteiltem Schild oben einen (in heraldischer 
Sichtweise) nach links schreitenden goldenen, blau bewehrten Löwen; mittig einen blauen, rot 
bewehrten herschauenden Löwen (heraldisch Leopard); unten ein sechsspeichiges weißes Rad. 
 
(2) Die Flagge des Landkreises zeigt das Kreiswappen auf einem längsgeteilten Tuch in den 
Farben Rot und Gold. 
 
(3) Das Dienstsiegel enthält das Wappen und die Umschrift „Landkreis Göttingen“. 
 
 

Artikel 2 
 
 
Die 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt zum 01.06.2017 in Kraft. 
 
 
 
Göttingen, den 22.02.2017 

 
 

Landkreis Göttingen 
 

gez. Bernhard Reuter 
Landrat 
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Aufgrund der §§ 10 und 44 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 
17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Oktober 2016 
(Nds. GVBl. S. 226), hat der Kreistag des Landkreises Göttingen in seiner Sitzungen am 22.02.2017 
folgende  

 
1. Satzung zur Änderung der 

Satzung über Aufwandsentschädigungen  

und Auslagenersatz für die Ehrenbeamtinnen/ 

-beamten und ehrenamtlich Tätigen des Landkreises Göttingen 

beschlossen. 
 

 
Artikel 1 

 
1.) § 1 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 
(2) Nicht dem Kreistag angehörende Mitglieder von Beiräten, Arbeitskreisen, Kommissionen 
und sonstigen vergleichbaren Gremien erhalten für die Teilnahme an den erforderlichen 
Sitzungen als Aufwandsentschädigung ein Sitzungsgeld in Höhe von 33 € je Sitzung. 
Mitgliedern, die auf Grund einer Behinderung nicht in der Lage sind, ein privateigenes 
Kraftfahrzeug oder öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen, werden wohnortunabhängig die 
innerhalb des Kreisgebietes entstehenden und aufgewendeten Fahrtkosten bis zur max. 5-
fachen Höhe der Sätze des BRKG erstattet; Nachweise über die tatsächlichen Kosten und über 
die Behinderung sind dem Erstattungsantrag beizufügen. 
 
2.) § 1 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
 
(4) Den in Abs. 1, Nr. 1 bis 15, genannten Funktionsträgern der Kreisfeuerwehr werden,  
soweit sie selbständig tätig sind, Einnahmeausfälle bis zum Höchstbetrag von 20 € je Stunde 
erstattet. Aufwendungen im Sinne des § 33 Abs. 2 Satz 1 NBrandSchG werden bis zum 
Höchstbetrag von 9 € je Stunde ersetzt.  
 
 

Artikel 2 
 
Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über Aufwandsentschädigungen und  
Auslagenersatz für die Ehrenbeamtinnen/-beamten und ehrenamtlich Tätigen des  
Landkreises Göttingen tritt rückwirkend zum 01.01.2017 in Kraft. 
 
 
Göttingen, den 22.02.2017 

 

 
Landkreis Göttingen 

 
 

gez. Bernhard Reuter 
Landrat 
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   Gemeinde Elbingerode     Hattorf am Harz, den 21.02.2017 
    Der Gemeindedirektor 
       20 – 913.01-2010 

 
 
 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

über die Auslegung des Jahresabschlusses 2010 der Gemeinde Elbingerode und des 

Schlussberichtes des Rechnungsprüfungsamtes. 

 
 
Der Rat der Gemeinde Elbingerode hat in seiner Sitzung vom 20.02.2017 über die 

Jahresrechnung beschlossen und dem Gemeindedirektor Entlastung erteilt.  

 

Der Jahresabschluss 2010 der Gemeinde Elbingerode liegt in der Zeit  

 

vom 27.02.2017 bis 08.03.2017 

 

im Rathaus der Samtgemeinde Hattorf am Harz, Otto-Escher-Straße 12, 37197 Hattorf am 

Harz, Zimmer E 10 während der allgemeinen Dienststunden zur öffentlichen Einsichtnahme 

aus. 

 

 

Hattorf am Harz, den 21.02.2017 

 

gez. Hellwig 

Gemeindedirektor 
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IV. Nachtragssatzung 
 

zur Satzung 
 

über die Erhebung der Abgaben für die 
 

Abwasserbeseitigung der Samtgemeinde Hattorf am Harz 
 

(Abwasserbeseitigungsabgabensatzung vom 23.11.2004, Amtsblatt für den  
Landkreis Osterode am Harz 2005, Seite 23 und 69, in der Fassung vom 11.12.2012, 

Amtsblatt für den Landkreis Osterode am Harz 2012, Seite 662) 
 

Aufgrund der §§ 10, 98 und 111 Abs. 1 des Nieders. Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576), geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 26.10.2016 (Nds. GVBl. S. 226)  i.V.m. §§ 5, 6 und 8  des Niedersächsisches 
Kommunalabgabengesetz (NKAG), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17.09.2015 
(Nds. GVBl. S. 186) und des § 6 Abs. 1 des Niedersächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Abwasserabgabengesetz i.d.F. vom 24.03.1989 (Nds. GVBl. S. 69) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 20.11.2001 (Nds. GVBl. S. 701) hat der Rat der Samtgemeinde Hattorf am Harz 
in seiner Sitzung am 16.02.2017 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

Artikel I 
 
 
§ 15 erhält folgende Fassung: 
 
Die Abwassergebühr beträgt bei der 
 

1. Schmutzwasserentsorgung      3,56 €/m³, 
 

2. Niederschlagswasserbeseitigung in der Gemeinde  

a) Gemeinde Elbingerode      0,14 €/m², 

b) Gemeinde Hattorf am Harz      0,29 €/m², 

c) Gemeinde Hörden am Harz      0,16 €/m², 

d) Gemeinde Wulften am Harz      0,22 €/m². 
 

Artikel II 
 
Diese IV. Nachtragssatzung tritt mit Beginn des Erhebungszeitraumes 2017 in Kraft.  
 
Hattorf am Harz, den 16.02.2017 
 
Samtgemeinde Hattorf am Harz 
 
gez. 
                   Hellwig 
Samtgemeindebürgermeister 
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VIII. Nachtragssatzung 
 

zur S a t z u n g 

über die Erhebung von Gebühren  

für die Beseitigung von Abwasser  

aus Grundstücksabwasseranlagen  

 
(Gebührensatzung für Grundstücksabwasseranlagen vom 15.10.1992, 

Amtsblatt für den Landkreis Osterode am Harz 1992, Seite 638, in der Fassung vom 
20.12.2007, Amtsblatt für den Landkreis Osterode am Harz 2008, Seite 3) 

 
Aufgrund der §§ 10, 98 und 111 Abs. 1 des Nieders. Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576), geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 26.10.2016 (Nds. GVBl. S. 226)  i.V.m. §§ 5, 6 und 8  des Niedersächsisches 
Kommunalabgabengesetz (NKAG), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17.09.2015 
(Nds. GVBl. S. 186) hat der Rat der Samtgemeinde Hattorf am Harz in seiner Sitzung vom 
16.02.2017 folgende Satzung beschlossen: 

 
 
 

Artikel I 
 
§ 2 erhält folgende Fassung: 
 
Die Benutzungsgebühr für die Abwasserbeseitigung beträgt je cbm eingesammelten 
Abwassers oder Fäkalschlamms 20,41 €. 

 
Artikel II 

 
Diese VIII. Nachtragssatzung tritt mit Beginn des Erhebungszeitraumes 2017 in Kraft. 
 
 
Hattorf am Harz, den 16.02.2017 
 
Samtgemeinde Hattorf am Harz 
 
 
gez. 
 
                  Hellwig 
Samtgemeindebürgermeister 
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